
OtiernStudilim {ür Sol ° und Chor > R e P e tition studierter Partien, cnsembiestudien,
v " »ammum Vortragsabende, Aufführungganzer Opern, Gesangsunterricht nach
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste #■ n**.1s±*±wm&am*JL* Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. \la K6DtSf11l5%I1 Strasse 55

' <Jhfit.

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

III III ■

_

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-dc.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.

II III



Musikalien! S Franz Suppan, Oststrasse 122Neu eröffnet
Ecke Orupellostr.
7 Schaufenster Pianos!

B

o

Ijotel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
Vs Liier hell oder dunkel 28 PI., Vi Liier
50 Pf. — Vorzügliche preiswerte Küche

| ßugo Bierhoff §
| Hof-Konditoreiund eafe g
% ' Feinttes S
Ä Besfellungs" und Perfand • Gefdiäft |
| erffklatlfges eafe S
I Konfitürennur erfter Firmen b>

W7j,SHberne Sfnafsmedaille S
BreIteftrafje4/6 • Fernruf7255,7256 i

ID. Ttjelen- Jansen
Musikalien»fjanblung unb üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

^Sämtliche
KlaDier=fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

G. m. b. H., Düsseldorf
Kaiser Wilhelmstr. 10 «Telephon 2750

Verleih-Institut
für hift. u. Masken-Koftüme, Do¬

minos, etc. Iwcheleg u. ieinfter Auslührung für
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

Aparte Neuheiten. Reichße Auswahl

J\. SdjneiDerfc Königs
Königsa'lee JTr. 36 • Fernfprecher £46

öarbinen, Dekorationen
Teppidje, ffiobelbezug=

unb IDanbftoffe

Orient^Teppicbe

Abonnement Abonnement

Freitag, den 27 e Februar 1914:

DELIO

5E

P

cml Braess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,n*jc r Ur r r ?*f r IIPersönlichSardinen, ITlöbel- u. Dekorations'rcfie vl ' c '' ' 41 lu : IIkauf im

Kcserrtensfrofje 27
Celtphon 543 und 8543

er Ein.
Orient.

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph.102
g Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
So6

Oper in 2 Aufzügen von Treischke. Musik von Ludwig van Beethoven.
Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

PERSONEN:
Don Fernando, Minister......... Eichard Hedler
Don Pizarro, Gouverneur eines Staatsgefängnisses Gustav Waschow
Florestan, ein Gefangener......... Egon Beichenbach
Leonore, seine Gattin, unter dem Nam<}^ Fidelio . Else Bräuner
Bocco, Kerkermeister.......... Hubert Mertens
Marzelline, seine Tochter......... Aennchen Heyter
Jaquino, Pförtner . ,.......... Eugen Albert
Q . . f v ) Peter KirschbaumStaatsgefangene........... T, . Jy -.

° ° I Ernst Bedau
Staatsgefangene, Offiziere, Wache, Volk.

Ort der Handlung: Ein spanisches Staatsgefängnis bei Sevilla.
Der Vorstellung geht die Leonoren-Ouvertüre Nr, 3 voran.

Nach dem 1. Autzuge findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Agnes Wedekind-Klebe, Magda Spiegel, Grefe Blaha,

Hermann Wucherpfennig, Johanna Leisner, Erich Hanfstaengl, Gertrud Stretten,

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende ungef. 10V4 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

CXDOoaOQOOOOOOOCOOOOOOOOOCXJiCXXXXXXXDCXDOOOOCCOOOÖ

HERZ»
Stiefel

Herz-Spezial-Slielel16.50
Damen-flhend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Srers das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Grammophon-Spezialhaus*£
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos ßjj£f
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

55*3

CT
Qo
cp

B

V)
S

:?

OS

8°<= =°8
PaiafW]Dtel

Breibenbadjer tjof
üornehmes Reftaurant

------------Staotfcüche ----------
Soupers

nor unb nach Dem Theater

HPfc «j% noB» K-fi' oia.fl.ffV l Vornehmes Familien- Ii?tel
W^Stm il 0 iaCISi elegantes erstklassigesV'einrcstaurani
Düsseldorf Am'Corneliusplatẑ merican $ar * Ungarischeijaiistarclte

8o<=
Düsseldorf, Or» t -A dolf st'-: se
gegenüber Königsallee u, Cafe Corso) — Telephon 4225

Speziaggschytfür elegante Bamenfiüte



jftusiK^kaöeraie Duäseldoii, t^nanortenstraße 5i, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprtchzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

m

l

S^X>l^lX>l Ek,TO. :

Samstag, 28. Februar
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. "7":

Faust <I. Teil)

Sonntag, 1 März
ab. 7 Uhr, Rußer Abonnement:

Wie einst im Mai

I

erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

s?,,„ diplomierte
P ül Lehrer

iiiiiiiiiiiin

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

ZjiH2 dXW. ZS-ITi^lSS^X-y Tel. 7728, Klosterstr.14a, Qegr.1875
ne f%» von, GSOTSIAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜHMER

11061 Ut> KlcinOS K. LIPP <t SOHN, SCHIEDMAYEJl <£ SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

KäÜK" MOOnmSnil erteilt Unterricht in Stimmbildung und Sprechtechnik
Berger-Allee VW- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie_ für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuyper», Berlin) Beruf den starken Qebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jtasik-jjlk

Käthe PA{
Berger-Allee 7*r
(Diplomiert von Frl. A. Kuvp

i'aße 5i, Telephon 9811
5" der Musik, Konzertgesang,

_Tg" k, Sprtcnzeit von 4—5 Uhr

mitz&Co.
'estraße 35
frecher Nr. 3895

iialgeschäft
eiseartikeln u.
I Lederwaren

rgrößerte Verkaufsräume

ferne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M,, r diplomierter ul Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

Klosterstr.Ua, Qegr.1875
Nachf., G. ADAM, F. THÜHMER

MlHIEDMAYEJt d- SÖHNE
CLAVIOLAS

mbildung und Sprechtechnik
||mmen sowie_ für alle, deren

Brauch ihrer Sfimmittel fordert.
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